
Bitte an alle  

Mitglieder:  

Bei der  

Wählerevidenz  

erfassen lassen ! 



HERZLICH WILLKOMMEN  
 

bei der 
 

aoGENERALVERSAMMLUNG 
 

der UOG WIEN 



Tagesordnung 

 Erstellen einer Wählerevidenz 

 Eröffnung und Begrüßung 

 Genehmigung der Tagesordnung 

 Vortrag 

 Bestellung der Antragsprüfungskommission 

 Bericht des Präsidenten 

 Bericht des Kassiers 

 Bericht der Rechnungsprüfer 

 Entlastung des Vorstandes 

 Behandlung der eingebrachten Anträge  

 Neuwahlen gemäß Statuten § 12 (2) 

 Allfälliges 

 

 



Bericht des Präsidenten 

 5 Vorstandssitzungen 

 

 6 Stammtische der UOG in verschiedenen Lokalen 

 

 Arbeitsgespräch mit BM Mag. DOSKOZIL 

 

 Teilnahme an der GV der ÖUOG in ENNS (HUAK) 

 

 Zusammenarbeit mit MilKdo WIEN intensivieren* 

 

 

 



Bericht des Präsidenten 

 14.10.   Teilnahme am Herbstfest Garde 

 14. & 15.10.   Internationales Mannschafts- u.   

   Vergleichsschießen 

 15.10.   Kameradschaftsbesuch bei RK Pfeffenhausen 

 26.10.   Abordnung beim Totengedenken Krypta 

   Burgtor 

 01.11.   Totengedenken und Vorstandssitzung 

 05.12.   Nikolofeier 

 

 13.01.2017  Ball der Unteroffiziere (UOG WIEN)  



GV- ÖUOG Öberösterreich  



Leitbild NEU der UOG WIEN 

Unteroffiziere führen Soldaten als Trupp-, Gruppen- und Zugskommandant oder 

versehen ihren Dienst als Fachunteroffiziere, mitunter in Führungspositionen, - 

zum Beispiel im Wirtschafts-, Nachschub- und Kraftfahrwesen. 

Vom Unteroffizier wird national als auch international Engagement, Flexibilität, 

Mobilität und Professionalität gefordert. Grundlage dafür ist eine profunde 

Ausbildung (Quelle: BMLVS/HUAK). 

 

Zurzeit ist es nicht möglich alle freien Arbeitsplätze der Berufs- und 

Milizunteroffiziere mit ausgebildetem Personal zu besetzen. 

 



Einerseits entscheiden sich zu wenige Soldaten für die Karriere in diese 

Richtung, andrerseits haben Sparzwang und Missverständnisse der Politik zur 

Ausdünnung des bestehenden Personals geführt. Politisch sieht es derzeit nach 

einer Trendwende aus, operativ ist diese jedoch noch nicht zu erfahren.  

 

Es gilt die Organisation mit engagierten Frauen und Männern im 

Unteroffiziersrang zu befüllen und motiviert zu halten. Hier ist nicht nur die 

teilweise langwierige Ausbildung in die Funktionen, sondern auch das 

unterdurchschnittliche Prestige sowie die nicht sehr attraktive Bezahlung eine 

Hürde die es zu verkleinern gilt.  

 

Für den Bereich Miliz gilt es außerdem die schwindende Akzeptanz der 

Arbeitgeber zu bekämpfen, damit die motivierten KameradenInnen ihre 

Milizfunktionen auch wahrnehmen können. 

Leitbild NEU der UOG WIEN 



Für all diese Punkte und die daraus resultierenden unterstützenden Maßnahmen 

bedarf es einer starken Stimme und Organisation. Die Unteroffiziersgesellschaft 

Wien kann und wird hier einen wichtigen und wertvollen Beitrag für die 

militärische Landesverteidigung und für den Stand der Unteroffiziere im 

Bundesland Wien leisten! 

 

Unser Ziel ist es als starke Landesorganisation der österreichischen 

Unteroffiziersgesellschaft dafür zu sorgen, dass eine Karriere als Unteroffizier 

beim österreichischen Bundesheer wieder attraktiv wird. Den die Veränderungen 

der sicherheitspolitischen Lage in Europa und Österreich verlangt, dass 

Menschen mit solidem persönlichen Hintergrund, Verstand und der Bereitschaft 

mit persönlichem Engagement in einer mittleren Führungsposition für die 

Republik Österreich „stets bereit“ sind! 

 

Leitbild NEU der UOG WIEN 



Auftrag der UOG WIEN 

Investieren in die Zukunft – UOGW – weil wir gebraucht werden 

  

Die beste Gegenwart ist eine veränderte Vergangenheit. Hier gilt es als 

Ausgangspunkt die letzten Diskussionen und positiven Veränderungen zu 

nehmen. 

 

Mit dem Wechsel des Bundesministers im Ressort wurde  seit vielen Jahren 

erstmalig öffentlich bekundet, dass Österreich zur Wahrung der staatlichen 

Stabilität nach innen und außen auch ein funktionierendes Bundesheer 

benötigt. 

 

Da dieses nicht nur aus repräsentativen Zentralstellen mit einem hohen 

Offiziersanteil besteht, sondern eine große Last der täglichen Arbeit auf den 

Schultern des Unteroffizierskorps ruht, ist ja hinlänglich bekannt.  

  



Nur wo sind unsere Unteroffiziere, wie wird in den Kasernen mit dem aktiven 

Berufskader umgegangen, welche Hürden muss der Milizoffizier zur Erfüllung 

seiner Aufgabenstellung in der Privatwirtschaft nehmen? 

  

Die Unteroffiziersgesellschaft Wien sucht nicht nur den Dialog zu den 

verantwortlichen Stellen im Bundesheer, sondern versucht als Schnittstelle 

zwischen dem engagierten Kader, dem hoffentlich zahlreichen Nachwuchs, 

der Bevölkerung und der Wirtschaft aufzutreten. 

Auftrag der UOG WIEN 



Dies gelingt nur dann, wenn geeint im Korps mit einer Stimme an den 

gesetzten Zielen gearbeitet wird. Nicht jeder offene Punkt kann am Ende eines 

Arbeitstages als „abgearbeitet“ beworben werden. Fängt man jedoch nicht in 

der Gegenwart mit der Abarbeitung an, wird es keine Zukunft geben. 

 

Ein motiviertes und professionell aufgestelltes Team aus Chargen und 

Unteroffizieren bildet in der UOGW das Kernteam und hat sich zum Ziel 

gesetzt, dass die Unteroffiziere im Bundesland Wien geeint in eine positive 

Zukunft marschieren. Wirklich jeder kann in seinem Bereich eine Investition in 

die Zukunft leisten –  

 

weil wir gebraucht werden! 
  

 

Auftrag der UOG WIEN 



Statuten der UOG WIEN 



Ball der Unteroffiziere 




